
 
Regeln für das Verwenden von Laptops im BG 13 

 

• Laptops sind ein Arbeitsmittel für den Unterricht. Sie werden während der 

Unterrichtszeit verwendet und dienen der Nachbereitung des Unterrichts (z.B. zur 

Bearbeitung von Hausübungen oder um sich für Leistungsüberprüfungen 

vorzubereiten). Ein Unterricht durch Laptops außerhalb des Stundenplanes findet nicht 

statt. Die private Nutzung der Geräte kann ausschließlich außerhalb der Unterrichtszeit 

erfolgen und steht in keinem Zusammenhang mit der Schule. 

• Die Laptops sind aufgeladen in die Schule zu bringen (Vorgabe des Ministeriums).  

• Verwendung der Notebooks erfolgt nur auf Anweisung der Lehrperson und nur für 

Unterrichts- und Lernzwecke.  

• Laptops sind in der Pause sicher im Laptop-Spind aufzubewahren. Nach 

Unterrichtsende werden die Laptops nachhause mitgenommen und dort für den 

nächsten Tag aufgeladen. 

• Bild-, Video und Tonaufnahmen (und alle anderen Formen der Aufnahme) sind 
verboten. Ausnahmen davon können nur von der Lehrperson im Rahmen des 
Unterrichts erteilt werden. 

• Die Schule verwaltet (teilverwaltet) die Geräte für einen sicheren und sinnvollen 

Einsatz im Unterricht. Die Schüler*innen haften für die Geräte und die damit 

verbundenen Rechte und Pflichten. 
• „Das Nutzen und Verbreiten von illegalen oder für die Schüler*innen ungeeigneten 

Inhalten ist in der Schule untersagt. Dazu zählen u.a. (kinder-)pornografische, 

sexistische, gewalthaltige oder extremistische Inhalte.“ (Quelle: vgl. 

http://www.saferinternet.at) 

• Ist ein Gerät nicht einsatzfähig (zu wenig Akku, defekt...), kann die lernende Person 

nur analog am Unterricht teilnehmen. 

• Zulässiges Equipment erfolgt nach Absprache mit der Schule. Grundsätzlich sind 

zulässig: Maus (Mauspad), Kopfhörer mit Mikrofon und individuelle Hülle, externe 

Speichermedien 

  

Digitale Kommunikationsregeln und Verhaltensregeln  

• Respektvoller Schriftverkehr  

• Begrüßungsformeln/-etikette einhalten (darunter auch „Bitte“ und „Danke“) 

• Kontakt zu Lehrer*innen nur bei wichtigen Anliegen (Fragen zur HÜ oder 

Organisatorisches kann oft im Klassenverband oder über Webuntis/Teams beantwortet 

werden).  

• Unangebrachte, beleidigende, respektlose Äußerungen, Witze, Bilder, Memes, Emojis 

o.Ä. haben im schulischen Kontext nichts verloren. 

• Ein Abschalten des digitalen Gerätes ist gesund und hilft zur Ruhe zu kommen. Es 

wird daher empfohlen, in der freien Zeit, besonders aber an Abenden und am 

Wochenende, die Geräte nicht zu verwenden. 

• Personen im Krankenstand müssen weder erreichbar sein noch Arbeiten am Laptop 

erledigen. Sie können dies jedoch, sofern es der Gesundheitszustand zulässt, freiwillig 

tun. 

 

 

 

 

http://www.saferinternet.at/

